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1. Adventsonntag 
 

1. Lesung (Jer 33,14-16) 

 
Siehe, Tage kommen - Spruch des HERRN -, da erfülle ich das Heilswort, das ich 
über das Haus Israel und über das Haus Juda gesprochen habe. 
In jenen Tagen und zu jener Zeit werde ich für David einen gerechten Spross auf-
sprießen lassen. 
Er wird Recht und Gerechtigkeit wirken im Land. 
In jenen Tagen wird Juda gerettet werden, Jerusalem kann in Sicherheit wohnen. 
Man wird ihm den Namen geben: Der HERR ist unsere Gerechtigkeit. 
 
2. Lesung (1 Thess 3,12 - 4,2) 
 
Schwestern und Brüder! 
Der Herr lasse euch wachsen und reich werden in der Liebe zueinander und zu 
allen, wie auch wir euch lieben, damit eure Herzen gestärkt werden und ihr ohne 
Tadel seid, geheiligt vor Gott, unserem Vater, bei der Ankunft Jesu, unseres 
Herrn, mit allen seinen Heiligen. 
Amen. 
 
Im Übrigen, Brüder und Schwestern, bitten und ermahnen wir euch im Namen 
Jesu, des Herrn: 
Ihr habt von uns gelernt, wie ihr leben müsst, um Gott zu gefallen, und ihr lebt 
auch so; werdet darin noch vollkommener! 
Ihr wisst ja, welche Ermahnungen wir euch im Auftrag Jesu, des Herrn, gegeben 
haben. 
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Evangelium (Lk 21,25-28.34-36) 
 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: 
Es werden Zeichen sichtbar werden an Sonne, Mond und Sternen, und auf der 
Erde werden die Völker bestürzt und ratlos sein über das Toben und Donnern 
des Meeres. 
Die Menschen werden vor Angst vergehen in der Erwartung der Dinge, die über 
den Erdkreis kommen; denn die Kräfte des Himmels werden erschüttert werden. 
Dann wird man den Menschensohn in einer Wolke kommen sehen, mit großer 
Kraft und Herrlichkeit. 
Wenn dies beginnt, dann richtet euch auf und erhebt eure Häupter; denn eure 
Erlösung ist nahe. 
Nehmt euch in Acht, dass Rausch und Trunkenheit und die Sorgen des Alltags 
euer Herz nicht beschweren und dass jener Tag euch nicht plötzlich über-
rascht wie eine Falle; denn er wird über alle Bewohner der ganzen Erde herein-
brechen. 
Wacht und betet allezeit, damit ihr allem, was geschehen wird, entrinnen und 
vor den Menschensohn hintreten könnt! 
 
 
 
 

   

Wir brauchen Reaktion statt Resignation 
 
Bestürzt und ratlos sind viele angesichts der Wucht, mit der gerade die vierte 
Coronawelle über uns hereinbricht. Dass auch die Impfung nicht in der Lage war, 
sie abzufangen, erleben wir wie so vieles in dieser Zeit als Ohnmachtserfahrung, 
als ein Ausgeliefert-Sein an unkontrollierbare Kräfte. Es macht Angst und über-
fordert uns – als einzelne ebenso wie als ganze Gesellschaft. Das äußert sich in 
einer tiefen Spaltung, in gegenseitigen Verdächtigungen und Schuldzuweisun-
gen, es führt zu einer fatalen Lethargie. 
Was hilft uns aber, den Ausgang aus dieser Krise zu finden: Die amerikanische 
Wissenschaftstheoretikerin Donna Haraway sagt: „Das Einzige, was wir machen 
können, ist, positive Dinge zu tun. Uns wieder und wieder gegenseitig dazu an-
stiften, Dinge anders zu machen.“ Sie ruft dazu auf, zu reagieren statt zu resig-
nieren. Die Menschen müssten neue Formen entwickeln, einander und der gan-
zen Schöpfung zu begegnen, die von Sorgsamkeit, Kollaboration und Zusammen-
wirken geprägt sind statt eines Kampfes gegeneinander und 
der Ausbeutung anderer. 
Vielleicht meint Jesus ja Ähnliches, wenn er vom Kommen des Menschensohnes 



spricht. Das hieße, dass die gegenwär-
tigen Krisenerscheinungen uns helfen 
können, das wahre Menschsein zum 
Vorschein zu bringen. Dazu ist es 
wichtig, nicht den Kopf hängen zu las-
sen, sondern mit erhobenem Haupt, 
mit achtsamem Blick, nüchternem Geist und unbeschwertem Herzen die Welt 
wahrzunehmen. Dann werden wir zu Menschen, die das Antlitz der Erde neu ma-
chen. 

Alfred Jokesch 
 
Eine Minute für das (eine) Leben 
Den Video-Impuls können Sie hier abrufen: www.sonntagsblatt.at/eineminute 
 

 

 

 

 

  

 
      

 
 

Mit dem Pfarrblatt die 
Unterlagen für Sternsingen 

 
Mit dem Pfarrblatt werden nun 
auch alle Unterlagen für das Stern-
singen an die Haushalte ausgeteilt!  
Im Kuvert sind: Türkleber, Infozettel, 
Zahlschein, Päckchen Weihrauch, 
Textvorschlag für die Sternsingerak-
tion daheim! 

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Johan-
nes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; Er-
scheinungsweise: wöchentlich, 60 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten wöchentlich 

per Mail?  
einfach ein Mail mit dem 

Kennwort „Newsletter“ an:  
franz.treichler30@gmail.com 

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 28. 11. 2021 – 5. 12. 2021 

Sonntag, 28. November:   
1. Adventsonntag 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Adventkranzsegnung - Hl. Messe - für † Adelheid Hirtl (JHM); für † Stefanie Pfeifer 
(JHM); für † Johanna Pfeiler (JHM) und alle Hausverstorbenen;  
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 
Ab 22. November alle Gottesdienste mit FFP2-Maske und Mindestabstand von zwei Meter zu Per-
sonen aus anderen Haushalten. 

Dienstag, 30. November:   
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden, mitgestaltet von den Jagdhornbläsern; 

Mittwoch, 1. Dezember:   
06.00 Uhr: Rorate in der Pfarrkirche in Straden; 

Donnerstag, 2. Dezember: 
18.30 Uhr: Hl. Messe entfällt  

Freitag, 3. Dezember: 
09.00 Uhr: Die Krankenkommunion wird von Pfarrer Mag. Johannes Lang und Toni Stark gebracht. 
15.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 4. Dezember:   
06.30 Uhr: Rorate - Hl. Messe für † Eltern Maria und Franz Weiß;  
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Sonntag, 5. Dezember:   
2. Adventsonntag 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe - für † Franz Gollenz (JHM);  
Nach dem Gottesdienst wird die Sammlung für die Aktion „Sei so frei“ der Katholischen Männerbe-
wegung durchgeführt! 
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 
Begleitend zur Adventsammlung „Sei so frei“ der Katholischen Männerbewe-
gung nehmen wir uns das Leben und Wirken des Heiligen Nikolaus zum Vor-
bild. Nach dem Motto „Süßes schenken und Gutes tun“ kann die in Koopera-
tion mit der EZA Fairer Handel produzierte ganz spezielle Ausgabe von Scho-
koladentäfelchen in der Pfarrkirche geholt werden – solange der Vorrat 
reicht. Spenden können in die Opferstöcke in der Kirche gegeben werden.  

Ewiges Licht 
vom 28. 11. 2021 – 5. 12. 2021: 
für † Adelheid Hirtl; für † Stefanie 
Pfeifer; für † Johanna Pfeiler (JHM) 
und alle Hausverstorbenen; für † Josef und Ma-
ria Pölzl und alle Hausverstorbenen;  

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Bitte um telefonische Kontaktaufnahme – Tele-
fonnummern siehe unten! 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe in der 
Pfarrkanzlei in Tieschen;  
Mail: tieschen@graz-seckau.at  
Adresse: 8355   Tieschen 13 

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht jeweils am 2. 
Donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr für 
ein Gespräch zur Verfügung.  

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

 


